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asswarmund still
die Kerzen
heute flammen,

die du in unsreDunkelheit
gebracht,
führ, wenn es sein kann,
wieder uns zusammen.
Wirwissen es, dein Licht
scheint in derNacht.

L

Dietrich Bonhoeffer

Pfarrei aktuell

Wir gedenken unserer
lieben Verstorbenen:

Nina Heller-Kurmann geb. Küng
Jolanda Limacher-Röösli

Getauft wurde:

Amara Caeli Hodel
Noé Jorin Wermelinger

Ein Dankeschön
für die Kollekten!

17.11. Elisabethenwerk Fr. 351.60
24.11. Jugendzeitschrift

«tut» Fr. 290.25

Die Caritas-Aktion «Eine Million
Sterne» zugunsten Armutsbetroffe-
ner in der Schweiz, welche inWilli-
sau der Pfarreirat auf der grossen
Pfarrtreppe am 1. Dezember orga-
nisiert hatte, erbrachte Fr. 441.80
plus zahlreiche Twint-Spenden,
die direkt an Caritas gingen. Herz-
lichen Dank allen Spenderinnen
und Spendern!

Gedanken zu Weihnachten

Gott greift anders ein

Da der narzisstische, selbstverliebte
Regierende mit einem Hofstaat voll
speichelleckender Opportunisten, lo-
yal bis zur gewissenlosen Selbstver-
leugnung. Dort der Diktator, der so
etwas wie Frieden nur als einen von
ihm diktierten und auf Unterdrü-
ckung und Leichen aufbauenden
«Frieden» kennt.

Der Sturz derMächtigen
Nein, die Rede ist nicht von den gros-
sen und kleinen Trumps und Putins
dieser Welt (oder doch?), die Rede
ist, durchaus vereinfachend, aber
nicht verkehrt, von König Herodes
und Kaiser Augustus. Die Geburt
Jesu fiel ja keineswegs in eine idylli-
sche Zeit und Gegend der damaligen
Welt. Falls es ein Idyll überhaupt je-
mals und irgendwo gegeben hat. Die
Sehnsucht der Menschen damals
nach einem Messias, einem Heils-
bringer, der sie erlöst von aller Not
und all den üblen Schurken und
Unterdrückung – irgendwie ziemlich
verständlich. Manchmal wünsche
ich mir selber, Gott würde gewaltig in

unser Weltgeschehen eingreifen und
mit so viel Unrecht und Gewalt auf-
räumen sowie Herodes und Augustus
und wie sie alle heissen beseitigen.
Wie es Maria im Magnificat besingt:
«Er stürzt die Mächtigen vom
Thron.» Aber ganz oft passiert nichts.

DieAugen desKindes
Und dann merke ich, dass Gott schon
eingreift, damals und laufend. Ein-
fach ganz anders. Im Kind in der
Krippe macht sich Gott selbst verletz-
lich und setzt sich der Gewalt dieser
Welt aus. Und die Augen des Jesus-
kindes suchen bergende Hände. Wie
die von Maria und Josef. Der Blick
des Kindes appelliert an unseren Be-
schützerinstinkt, an unseren guten
Willen, an unsere Bereitschaft, Ge-
walt und Unrecht zu widerstehen.
Mutig zu sein für das Gute, auch
wenn es unbequem ist. Die Augen
des Kindes suchen, wenigstens an-
satzweise, so etwas wie die Kraft der
Märtyrer:innen in uns. Unsere Fähig-
keit, Licht in der Welt zu sein.

AndreasWissmiller

ImKind in der Krippe begibt sich Gott in unsere Hände.Wehrlos, verletzlich,
angreifbar. Unseren Schutz suchend.Wie so viele vulnerableMenschen. Bild: zVg
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Weihnachtspäckli-Aktion – herzlichen Dank

Weihnachtsfreude nach Osteuropa
Die Weihnachtspäckli-Aktion im Pastoralraum Region
Willisau war ein grossartiger Erfolg. 38 liebevoll in
Geschenkpapier eingeschlagene Pakete vom Pastoral-
raum Region Willisau konnten in osteuropäische Län-
der geschickt werden.

HerzlichenDank
Sowohl den Schenkenden selbst, aber auch den be-
schenkten Kindern, Erwachsenen und Familien haben
Sie eine grosse Weihnachtsfreude gebracht. Ganz herzli-
chen Dank allen, die sich beteiligt haben. Die Aktion wird
von vier christlichen Hilfswerken organisiert, die ihre
Kontakte in den Ländern Osteuropas nutzen, damit jedes
einzelne Päckli seinen Empfänger auch wirklich erreicht.
Die zentrale Sammelstelle in unserer Region organisiert
einen Rückblick auf die Sammlung 2024 mit Erlebnis -
berichten und Bildern aus Osteuropa am Freitag, 14. Feb-
ruar 2025, 19.30 Uhr, EGW Ruswil, Hopöschen 1, 6017
Ruswil. Interessierte sind herzlichst eingeladen.

Auch imnächsten Jahrwieder
Schon jetzt plant das Ressort Familien des Pastoralraums
Region Willisau, die Aktion im nächsten Jahr wiederum

durchzuführen. Schulklassen, Jugendgruppen, Familien
und Einzelpersonen sind eingeladen, sich zu beteiligen.
Gerne werden handgestrickte Socken, Mützen, Schals
und Handschuhe für Kinder und Erwachsene das ganze
Jahr hindurch bis Anfang November 2025 im Pfarramt
Willisau entgegengenommen. Wenn gewünscht, wird die
Wolle zur Verfügung gestellt. Hierfür melden Sie sich
bitte bei Andrea Arnold, Ressort Familien, andrea.
arnold@prrw.ch.

Andrea Arnold, Ressort Familien

DieWeihnachtspäckli sind für den Versand bereit.
Bild: Andrea Arnold

Lichtvolle,
vorweihnachtliche Besuche

Über Jahre ist es eine schöne Tradition,
dass der frauenimpulswillisau und

die katholische Pfarrei Willisau
in den drei Alterszentren von Willisau

den Adventskranz vorbeibringen.

Adventsbesuche bei hinterbliebenen
Angehörigen von Willisau

bieten Möglichkeiten,
Erinnerungen zu teilen und

die emotionale Vorweihnachtszeit
mit Wärme zu füllen.

Auch ein Adventsgesteck
dürfen die Besuchsfrauen mitbringen.

frauenimpulswillisauAdventsgesteck für die Alterszentren. Bild: zVg
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Gottesdienste

Mittwoch, 18.Dezember
06.30 Rorate mit frauenimpulswillisau, Pfarrkirche

St. Peter und Paul –Christine Demel
10.00 Eucharistiefeier, Kapelle Heim Waldruh

Kulandai Fernando
15.30 Kommunionfeier Weihnachtsgottesdienst,

Kapelle Heim Zopfmatt –Christine Demel

Donnerstag, 19.Dezember
16.00 Kommunionfeier Weihnachtsgottesdienst, Ka-

pelle Heim Breiten, Willisau –Christine Demel

Freitag, 20.Dezember
08.00 Eucharistiefeier, Heilig-Blut-Kirche, Willisau

Kulandai Fernando

Samstag, 21.Dezember
09.00 Kommunionfeier mit Jahrzeiten und

Gedächtnissen, Pfarrkirche St. Peter und Paul
Christine Demel

Jzt. Marc Bourqui-Iseli , Hugenhof 1; Jzt. Josef und
Berta Fölmli-Kronenberg, Gulpstrasse 3; Jzt. Anna und
Josef Kurmann-Buob, deren Eltern und Familien,
Neu-Hofstetten; Marie Paula Waser, Hauptgasse 22.

16.00 Kommunionfeier, Kapelle Heim Zopfmatt
LuciaMuff

Sonntag, 22.Dezember – 4. Advent
08.00 Kommunionfeier, Pfarrkirche St. Peter und

Paul – Franz Pfulg
Kollekte: Kantonalverband SKF, Luzern

10.00 Kommunionfeier, Pfarrkirche St. Peter und
Paul – Franz Pfulg
Kollekte: Kantonalverband SKF Luzern

Dienstag, 24.Dezember –Weihnachten –Hl. Abend
15.00 Fiir för Chli ond Gross, Pfarrkirche St. Peter und

Paul –Katechetenteam
17.00 Kommunionfeier Familiengottesdienst, Pfarr-

kirche St. Peter und Paul –Katechetenteam
Musik: Peter Unternährer mit Samuel da Motta,
Querflöte

18.30 Waldweihnacht –AndreasWissmiller und
Sepp Stadelmann –Hinweis Seite 7

23.00 Kommunionfeier, Pfarrkirche St. Peter und
Paul –AndreasWissmiller
Musik: Peter Unternährer mit Samuel da Motta,
Querflöte
Kollekte in allen GD: Kinderspital Bethlehem

Mittwoch, 25.Dezember –Weihnachten
10.00 Kommunionfeier, Pfarrkirche St. Peter und

Paul –Christine Demel
Musikalische Begleitung: an der Orgel Marie-
Theres Felder mit Marina Yakovleva und
Misha Yakovlev, Violinen
Kollekte: Kinderspital Bethlehem

10.00 Kommunionfeier, Kapelle Heim Waldruh
Denise Heiniger

Donnerstag, 26.Dezember – Stephanstag
10.00 Eucharistiefeier mit Jahrzeiten und

Gedächtnissen, Pfarrkirche St. Peter und Paul
Kulandai Fernando
Musikalische Begleitung: an der Orgel Marie-
Theres Felder mit Marina Yakovleva und
Misha Yakovlev, Violinen
Kollekte: ältere und kranke Priester im Bistum
Sivagangai, Südindien (Bistum von Priester
Kulandai Fernando)

Jzt. Walter Aregger-Meier, Chirbelmatt 17; Jzt. Josef
Lötscher-Thalmann, Köchlihaus Ostergau.
10.15 Kommunionfeier, Kapelle Heim Breiten,

Christine Demel
Kollekte: Bistum Sivagangai, Südindien
(Bistum von Priester Kulandai Fernando)

Freitag, 27.Dezember
08.00 Kommunionfeier, Heilig-Blut-Kirche, Willisau

Hubert Schumacher

Samstag, 28.Dezember
09.00 Kommunionfeier mit Jahrzeiten und

Gedächtnissen, Pfarrkirche St. Peter und Paul
AndreasWissmiller

Jzt. Rosa und Josef Arnold-Wechsler, Unter-Klünsberg.

16.00 Kommunionfeier, Kapelle Heim Zopfmatt
Christine Demel

Sonntag, 29.Dezember – Fest derHeiligenFamilie
08.00 Kommunionfeier, Pfarrkirche St. Peter und

Paul, mit Weinsegung –AndreasWissmiller
10.00 Kommunionfeier, Pfarrkirche St. Peter und

Paul, mit Weinsegnung –AndreasWissmiller
Kollekte: Verein Fachstelle Schuldenberatung,
Luzern

Das Sakrament der Taufe empfängt: Julia Zwyer

Dienstag, 31.Dezember – Silvester
17.00 Ökumenischer Gottesdienst

AndreasWissmiller
Kollekte: Haus für Mutter und Kind, Hergiswil NW
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Kollekten

Sonntag, 22. Dezember: Kantonalverband SKF Luzern
Der SKF Luzern ist ein Kantonalverband des Schweizeri-
schen Katholischen Frauenbundes (SKF). Um die 90
SKF-Ortsvereine mit ca. 25 000 Mitglieder sind dem kan-
tonalen Dachverband angeschlossen. Der SKF Luzern
stärkt und vernetzt Frauen und trägt Verantwortung in
Gesellschaft, Staat und Kirche.

24. und 25. Dezember: Kinderspital Bethlehem
Danke, dass Sie an Weihnachten ein Stück Hoffnung und
Gesundheit schenken – und das bereits seit 60 Jahren!
Ihre Unterstützung für das Kinderspital Bethlehem er-
möglicht eine kindgerechte Gesundheitsversorgung in
Palästina. Besonders in diesen herausfordernden Zeiten
sind Ihre Beiträge unverzichtbar.

Donnerstag, 26. Dezember:
ältere und kranke Priester imBistumSivagangai
Kulandai Fernando wirkt bei uns seit April 2020. Er
stammt aus der südindischen Diözese Sivagangai. In un-
regelmässigen Abständen wollen wir diesem Bistum zur
Seite stehen.
Die Kollekte ist für die Unterstützung von älteren und
kranken Priestern bestimmt, die keinen Dienst mehr leis-
ten können. Da in Indien keine geregelte Altersvorsorge
wie bei uns besteht, ist der Bischof verpflichtet, für die in
Not geratenen Priester aufzukommen.

Sonntag, 29. Dezember:
Verein Fachstelle Schuldenberatung, Luzern
Unser Beratungsangebot richtet sich an Ratsuchende
und deren Angehörige mit Wohnsitz in den Kantonen
Luzern und Nidwalden.
Ebenso beraten wir Fachpersonen von Gemeinden, Be-
hörden, Institutionen und Organisationen aus den Kan-
tonen Luzern und Nidwalden.

Dienstag, 31. Dezember: Haus fürMutter undKind
Das «Haus für Mutter und Kind» in Hergiswil am See bie-
tet seit 1975 professionelle Unterstützung an.
Wir begleiten und fördern Kinder zusammen mit ihren
Müttern, die in sozialen Notlagen den Schutz in einem
institutionellen Rahmen brauchen.
Unabhängig von ihrer sozialen, religiösen und ethni-
schen Herkunft begleiten wir Frauen dabei, neuen Mut
zu finden und Selbstvertrauen für die Zukunft aufzu-
bauen.
Wir fördern die Entwicklung des Kindes und seiner Mut-
ter, indem wir die individuellen Bedürfnisse und Ziele
abstimmen.

Rorategottesdienst – «Staunen im Advent»

Im Advent bereiten wir uns voller
Hoffnung und Erwartung auf das
Fest von Weihnachten vor. Licht -
erfüllt von Kerzen die Wärme und
Geborgenheit fühlen, einen Moment
innehalten, sich einstimmen auf die
bevorstehenden Weihnachtstage und
ein wenig zur Ruhe kommen.
Der frauenimpulswillisau lädt alle
Personen zur Roratefeier «und sie
wunderten sich – Staunen im Ad-
vent» ein und freut sich auf das gemeinsame Feiern:
Mittwoch, 18. Dezember, 6.30Uhr, Pfarrkirche.

frauenimpulswillisau

Der begehbare Adventskalender

Wir möchten auch dieses Jahr auf der gemeinsamen
Begehung alle Adventsfenster bestaunen und bewun-
dern. Um dies möglich zu machen, teilen wir uns die-
ses Jahr in zwei Gruppen auf. Auf der Aussenroute er-
reicht man mit dem Velo die etwas entfernteren
Adventsfenster von Willisau. Die nahen Adventsfens-
ter entdecken wir zu Fuss auf der Innenroute. Je nach
Fortbewegungsmittel heisst es somit gutes Schuhwerk
oder Velo mitnehmen.
Der Treffpunkt ist für beide Routen am Sonntag,
22. Dezember um 16 Uhr vor dem Haupteingang
der katholischen PfarrkircheWillisau.
Nach max. 1½ Stunden treffen wir uns zum gemein-
samen Anstossen bei einer Feuerschale und einem
wärmenden Punsch im Pfarrhausgarten, Müligass 6.
Wir freuen uns!
Christine Guarise u. Andrea Arnold, Ressort Familien

Wärme und
Geborgenheit.

Bild: zVg

Waldweihnacht vor dem «Gulphöttli»

Auch 2024 laden Sepp Stadelmann,
Andreas Wissmiller und Freiwillige
wieder zur Waldweihnacht im
Freien ein. Beginn ist am 24. De-
zember um 18.30 Uhr vor dem
Gulp höttli. Die Waldweihnacht fin-
det bei jeder Witterung statt. Für
alle, die schon gemeinsam zu Fuss
kommen möchten, ist der Treff-
punkt um 18.00 Uhr auf dem Zehn-
tenplatz.

DasGulphöttli
birgt das Jesus-
kind. Bild: zVg
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Rückblick Kirchgemeindeversammlung Willisau, 22. November

Auch erfreuliche Entwicklungen
Der Voranschlag 2025 der Katholi-
schen Kirche Willisau zeigt einen
Aufwandüberschuss von 210000.–
Franken. Im kommenden Jahr er-
folgt der Start zu einer dreijährigen
Pilotphase für ein gemeinsames
Pfarreiblatt imPastoralraum.

Für die Kirchgemeinde Willisau neigt
sich ein intensives Jahr dem Ende zu.
Nebst der Erstellung des Voranschla-
ges 2025 sowie des Investitions- und
Aufgabenplans 2026 bis 2029 stand
die Fusion mit der Kirchgemeinde
Gettnau im Fokus Aber auch Krieg,
Umweltkatastrophen, Hungersnöte,
Migrationsdramen prägten die letz-
ten Monate. Dies war in den Begrüs-
sungsworten der Kirchenratspräsi-
dentin Evelyne Huber deutlich
spürbar. «Wie wichtig der Glaube für
den Zusammenhalt des Sozialkons -
truktes ist, zeigt sich in unserem All-
tag. Viele grossartige Begegnungen
und Anlässe im reichhaltigen Pfarrei-
leben durch das ganze Jahr hindurch
begleiteten unseren Arbeitsalltag.
Die Kirche vor Ort ist bemüht, allen
Menschen gerecht zu werden. Dies
ist zwar ein schwieriges Unterfangen,
wir sind aber überzeugt, dass unsere
Institution Kirche gerade in der aktu-
ellen Zeit wichtiger denn je ist. Nach
dem Motto ‹Ein Diamant ist ein Stück
Kohle, das Ausdauer hatte›, werden
wir auch weiter für alle da sein, die es
möchten und wünschen.» Mit diesen
Gedanken leitete Evelyne Huber zum
geschäftlichen Teil über.

Aufwandüberschuss
Kirchmeierin Antonia Zihlmann
orientierte über den Investitions-
und Aufgabenplan 2026 bis 2029. Ge-
plant ist für die Jahre 2026 und 2027
unter anderem die Dacherneuerung

in der Liegenschaft Müligass 9, wenn
immer möglich mit einer Photovol-
taik-Indach-Anlage. Auch bei der
Liegenschaft Chirbelmatt 3 stehen
verschiedene Aufgaben an wie zum
Beispiel die Aussenhülle, der An-
schluss an die Fernwärme und die
Erneuerung der Elektrotableaus.

Aktuell ist noch offen, was genau in
den Jahren 2027 respektive 2028 um-
gesetzt wird. 2026 steht zudem die
EDV-Erneuerung der Kirchgemeinde
bevor. Der Voranschlag 2025 zeigt
einen Aufwandüberschuss von
210 000 Franken. Dieser ist insbeson-
dere auf Mindereinnahmen der Kir-

Thomas Bättig gab nach 14-jähriger Ratstätigkeit seinen Rücktritt aus dem
KirchenratWillisau. Seine Nachfolgerin ist Sandra Odermatt. Bild: Ruth Bättig



Willisau | 12 Seiten26

www.prrw.ch Pfarrei Willisau 9

chensteuern, der Entwicklung beim
Kapital- und Zinsendienst sowie den
Abschreibungen zurückzuführen.

Beliebtes Pfarreizentrum
Der Beitrag an den Pastoralraum ent-
spricht dem im Kostenteiler verein-
barten Anteil. Darin enthalten sind
nebst den Besoldungen für die Seel-
sorgenden und den Ressortleitenden
auch die Kosten für die jeweiligen
Ressorts. Im Bereich Bildung sind die
Kosten aufgrund von kleineren Klas-
sen, bei welchen der Religionsunter-
richt zusammengelegt werden kann,
leicht rückläufig. Sehr erfreulich ent-
wickeln sich die Gesamtkosten im
Pfarreizentrum Maria von Magdala.
Das Pfarreizentrum ist sehr beliebt
und wird nicht nur für kirchliche
Veranstaltungen genutzt. Die Bele-
gung hat zugenommen und es zeigt
sich, dass die budgetierten Mietein-
nahmen erreicht werden können.
Ein wichtiger Punkt im Budget 2025

ist das gemeinsame Pfarreiblatt im
Pastoralraum. Dieses wird im kom-
menden Jahr eingeführt für eine Pi-
lotphase von drei Jahren. Während
dieser Zeit wird die Kirchgemeinde
Willisau die Druck- und Versandkos-
ten übernehmen, da Willisau finan-
ziell am meisten von dieser Zusam-
menlegung profitiert. Das Pensum
für den lokalen Pfarreiteil wird von
den jeweiligen Kirchgemeinden fi-
nanziert. Die budgetierten Steuerein-
nahmen basieren auf dem Steuerfuss
von 0.33 Einheiten.

Infos aus demPastoralraum
Seit gut einer Woche strahlt im Pfar-
reizentrum ein christliches Symbol.
Der Willisauer Urs Mattmann hat
symbolisch Maria von Magdala, nach
welcher das Pfarreizentrum benannt
ist, auf der Rückwand im Saal aufge-
malt. Pfarreileiter Andreas Wissmiler
gab ein paar Gedanken zur Darstel-
lung, welche viele persönliche Deu-

tungslinien und Interpretationsspiel-
raum zulassen. Anschliessend
durften die Anwesenden spannende
Einblicke in die Arbeit des Pastoral-
raumteams nehmen. Was beschäftigt
dieses: die grossen und kleinen Sor-
gen und Freuden der Mitglaubenden
von Geburt bis Todesfall, die Glau-
benswelt junger Menschen, die Zu-
sammenarbeit mit kirchennahen
Institutionen und anderen Trägern
von Kultur, die Kräfte der Natur in
Feuer, Erde, Wasser und Luft sowie
ihre spirituelle Kraft. Und vieles
mehr.

DankundWillkomm
Zum Schluss dankte Andreas Wiss-
miller allen für ihren grossen Einsatz,
auch für das Gebet für die Pfarrei
und ihre Menschen, für die Finan-
zen, den guten Willen, die Solidarität
und den Zusammenhalt untereinan-
der. Unter Verschiedenem musste
Evelyne Huber den Rücktritt des
langjährigen Kirchenrates Thomas
Bättig bekannt geben. Er verlässt den
Kirchenrat aufgrund der Doppelbe-
lastung als Treuhänder und Kirchen-
rat. 2010 trat Thomas Bättig in den
Kirchenrat ein. In dieser langen Rats-
zeit durfte er viele Projekte begleiten.
Seine wertvollen Tipps, die er als be-
ruflichen Rucksack aus der Privat-
wirtschaft mitbrachte, waren für die
14-jährige Tätigkeit sehr wertvoll.
Aber auch seine Arbeit im Archiv für
die Pfarrei- und die Kirchgemeinde,
gemeinsam mit Erwin Vogel, war
mehr als perfekt. Erfreulicherweise
durfte Evelyne Huber mit Sandra
Odermatt ein neues Ratsmitglied
willkommen heissen. Sandra Oder-
matt wurde im August in stiller Wahl
gewählt. Als aktuelle Ratsschreiberin
weiss sie bereits, wie die Arbeit im
Kirchenrat läuft.

Esther Peter-Dossenbach

Aktueller Stand der Planung

Fusion der Kirchgemeinden Gettnau und Willisau
Kirchenratspräsidentin Evelyne Huber und Kirchmeierin Antonia Zihl-
mann orientierten die Anwesenden über den aktuellen Stand der Fusion
mit der Kirchgemeinde Gettnau per 1. Januar 2026. Der Fusionsvertrag
der neuen Kirchgemeinde Willisau wurde durch die Landeskirche ge-
prüft. Der künftige Kirchenrat Willisau besteht aus sechs Mitgliedern so-
wie der Leitung des Pastoralraumes. Die Rechnungskommission wird aus
drei oder vier Personen bestehen. Sämtliches Personal wird mit dem glei-
chen Pensum und den bestehenden Arbeitsverträgen übernommen. In
den kommenden Wochen folgen weitere Workshops der Projektgruppe.

Dieweiteren Fusionstermine:
• 7. Mai 2025: Fusionsabstimmung in beiden Gemeinden
• Sommer 2025: Genehmigung der Fusion durch die Synode

der Landeskirche
• 28. September 2025: Wahltermin Kirchenräte und

die Rechnungskommission
• 3. Dezember 2025: Erste gemeinsame Kirchgemeindeversammlung

mit Genehmigung des Budgets
• 1. Januar 2026: Start Kirchgemeinde Willisau mit Konstituierung

des neuen Kirchenrates
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Die Sternsinger sind unterwegs …
Im Januar 2025 dürfen wir wieder die
Sternsinger in den Quartieren Willi-
saus begrüssen … sie bringen den
Segen, singen ihre Lieder und räu-
chern mit ordentlich Weihrauch. Die
Schülerinnen und Schüler vom
Schulhaus Schlossfeld, Trakt A, sam-
meln in diesem Jahr Spenden unter
dem Motto «Sternsingen für Kinder-
rechte – erhebt eure Stimme!» für
Kinder in Kolumbien und in Kenia.
Rund 75 Kinder der Klassen 5a, 5d,

6b und 6c werden vom 6. bis 9. Ja-
nuar 2025 von 17.30 bis ca. 20.30 Uhr
unterwegs sein. Die Routen können
Sie dem Flyer entnehmen, das
Tempo bestimmen aber die Kinder
(und das Wetter).
Es wäre natürlich toll, wenn die
Sternsinger auf viele offene Türen
stossen, ihre Spendenbüchsen nicht
leer bleiben und sie tolle Begegnun-
gen mit Ihnen haben können. Herzli-
chen Dank an alle, die durch ihre

Spenden mithelfen, dass Kinder zu
ihrem Recht kommen.

Heike Köhler, Katechetin

       Sternsinger unterwegs 
Montag, 06. Januar 2025, 17:30 Uhr – 20:30 Uhr 

 Oberschlossfeld, Geissburgring, Obergeissburgstrasse, Obergeissburg, Haldenstrasse, Geissburgstrasse, Geissburgweg, Geissburghalde, Haldenweg 

Dienstag, 07. Januar 2025, 17:30 Uhr – 20:30 Uhr 
 Stockistrasse, Im Rybeli, Bächliwäg, Schwyzermatt, Schärligrund, Höchhusmatt, Oberdorfrain, Grundmühle, Schlüsselacher, Im Grund, Chirbelmatt 

Mittwoch, 08. Januar 2025, 17:30 Uhr – 20:30 Uhr 
 Bahnhofstrasse, Vorstadt, Bleiki, Silbergass, Ostergauerstrasse, Bleikimatt, Waldegg-Tälebach, Menzbergstrasse, Gartenstrasse, Walkimatt, Baumgärtli 

Donnerstag, 09. Januar 2025, 17:30 Uhr – 20:30 Uhr 
 Am Schützenrain, Menzbergstrasse, Sonnrüti, Sonnengrund, Sternmattring, Gütschrain, Steghalde, Hoger, Quartiere Sottikon 

  

 

Sternsinger 

Sternsingen Schule Schülen

Mittwoch, 8. Januar 2025
19.00 Uhr
Kapelle Schülen

5 bis 30 Jahre dabei – langjährige Mitarbeitende geehrt

Der diesjährige Personalabend der katholischen Kirche
Willisau stand ganz im Zeichen der Ehrung von lang-

jährigen Mitarbeitenden. Dabei kamen auch das
gemütliche Zusammensein und der Austausch unter -
einander nicht zu kurz.
Nach einem kurzen Spaziergang startete der diesjährige
Mitarbeiterabend der kath. Kirche Willisau mit einer
Führung durch die Produktionsstätte der Seilerei Her-
zog AG. Hier gab es unglaublich spannende und detail-
lierte Einblicke in die Herstellung der verschiedensten
Seile. Der Jahreszeit entsprechend durften zum Ab-
schluss alle, die sich getrauten, das Geisslechlöpfen sel-
ber ausprobieren. Ausgerüstet mit einem personalisier-
ten Springseil ging es wiederum zu Fuss retour zum
gemütlichen zweiten Teil des Abends. In diesem stan-
den nebst einem feinen Essen im Restaurant Sternen
die Ehrungen der langjährigen Mitarbeitenden im Zent-
rum. Kirchenratspräsidentin Evelyne Huber richtete
persönliche und wertschätzende Worte des Dankes an
die Geehrten.

Esther Peter-Dossenbach

Von links: Andrea Arnold (5 Jahre), Hugo Bucher
(25 Jahre), Antonia Zihlmann (15 Jahre), Urs Purtschert
(5 Jahre). Es fehlen: Peter Unternährer (30 Jahre),
PeterWechsler (15 Jahre). Bild:Thomas Bättig
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